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Kreisjagdverein  
Schlüchtern  e.V.                    
im Landesjagdverband Hessen  
Mitglieder Info  2/2020 

 

Neues aus den Fachabteilungen Neues aus den Fachabteilungen 

Jagdliches Schießen -  Nach dem  Anschießen der Büchsen mit 
dem Erwerb der Schießnadel Büchse  und dem  Büchsen-
schießen im Schießkino Janka, Fulda, waren einige Mitglieder                  
der Einladung zum Kurzwaffenschießen am 25.09.2020 beim 
Schützenclub Wallroth e.V. gefolgt, darunter  mehrere 
Vorstandsmitglieder.  KJV Schießobmann  Peter Fritz, Norbert 
Lammel und Dr. Markus Homann hatten das Schießen, das in 
kleinem Rahmen stattfand, organisiert.   

 

Den ganzen Sommer über haben wir die wöchentlichen Übungs-
abende ins Freie verlegt. Der alte Sportplatz in Weiperz, die 
Heustruthwiese in Ulmbach oder die Aciswiese in Schlüchtern  
waren unsere Übungsstätten. Mit fortschreitender  Jahreszeit und 
kühleren Abenden mussten wir nun  einen neuen, passenden 
Übungsraum finden.  Einige Bemühungen blieben erfolglos.  Der   
2. Vorsitzende des KJV, Christian Bien, eröffnete uns dankens-
werterweise in Freiensteinau  dann entsprechende Räumlich-
keiten. Der große Raum bietet,  bei Einhaltung des entsprechen-
den Abstandes und Hygienemaßnahmen,  ausreichend Platz für  
alle 20 Bläser*innen  unserer Gruppe. Die Freude währte nur kurz. 
Mittlerweile haben wir unsere Übungsabende komplett eingestellt.   

 

 

Unter der Leitung von KJV-Schießobmann Peter Fritz  fand am 
06.09.und 04.10.2020  ein Tontaubenschießen  auf dem Stand 
des Schützenvereins „Königreich Flieden“ statt.  Zehn  Vereins-
mitglieder und ein junger Gast hatten sich eingefunden, um ihre 
Schießfertigkeit zu überprüfen.  
Ein weiteres geplantes Flintenschießen im November 2020 
konnte Corona bedingt  nicht durchgeführt werden.  

Die teilnehmenden Schützen - Foto von links: Dr. Peter Homann, Norbert 
Lammel, Herbert Korthals,  Anneliese Merx, Stefan Gossing, Peter Fritz, 

Jürgen-Alexander Schmidt, Patrick Gröll.                                                                                            

 

1. Vors. Dr. Peter  Homann  
im Gespräch mit  
Schießobmann Peter Fritz.                           

Mit Interesse wird das 
Schießen verfolgt 

Rainer Kniege erhält die                                 
DJV-Schießnadel Flinte  

Bläsergruppe  -  Die Corona Pandemie 
brachte erhebliche Einschränkungen in 
unsere Bläserübungsstunden.  Mehr als 
30 Jahre hatten wir die Möglichkeit  in 
Unterrichtsräumen des Klosters  Slü. 
unsere wöchentlichen Übungsabende 
abzuhalten.  Corona-bedingt  ist es Blech-
bläsern nun  untersagt  in Räumen dort zu 
üben.  Leider mussten  nun vorerst   auch 
die  Übungen für unsere fünf auszubilden-
den Bläser entfallen.   

Auch geplante Auftritte zu Veranstaltungen fielen aus.                                    
Wir haben jedoch die traurige Pflicht wahrgenommen  unser 
langjähriges Vereinsmitglied  Josef  Schöppner, Ürzell, mit 
einem letzten Jagd vorbei und  Halali, am offenen Grab, zu ehren.  
A.M.  

Foto: Dr. Markus Homann 
2.   Eine Sitzung des Gesamtvorstandes wird vorerst nicht   
      stattfinden können. 
3.   Unser Info-Mobil muss im Unterstand bleiben. 
4.   Gesellschaftsjagden bedürfen der Zustimmung eines  
      Hygieneplanes des Gesundheitsamtes. 
Wir alle können nicht wissen, wie lange dieser „Wartestand“ noch 
andauern muss. Mit den im Moment bestehenden Kontakt-
beschränkungen sind alle Veranstaltungen, die zum 
freundschaftlichen Zusammenhalt in unseren KJV in erheblichen 
Anteil beitragen, nicht möglich. 

Sobald wie möglich wollen wir die Zusammenarbeit im 
Gesamtvorstand aufnehmen.                                                                      
Dazu gehört ganz besonders auch der engere Kontakt mit den 
Hegegemeinschaften. Sie bilden schließlich das jagdliche 
Geschehen in der Fläche des Altkreises ab. Hier bitte ich Sie um 
Geduld.   

Gestatten sie mir noch einen -immer wiederkehrenden- Hinweis. 
Mit  jeder  postalischen  Versendung einer Mitglieder-Info 
entstehen Kosten. Der einfachere Weg ist das Übermitteln von 
Infos per E-Mail.  Bitte teilen sie uns daher ihre Kontakt-Mail-
Adresse mit. Das hilft uns kostengünstig  zu arbeiten!! 

                                                                                              

 

                                                                      
Liebe Vereinsmitglieder des KJV,                                                                                         
eigentlich hatten wir uns den Start in 
die Arbeit des neuen Vorstands 
gänzlich anders vorgestellt.                          
Corona hat so ziemlich alles in den 
Wartestand befördert. 
1. Der geschäftsführende  Vorstand 
trifft sich nur  über Telefon- oder 
Videokonferenzen.    

 

 

Jetzt wünsche ich Ihnen eine 
geruhsame Vorweihnachtszeit,    
gesegnete Weihnachten,  und  ein 
friedvolles erfolgreiches Jahr 2021, 
verbunden mit der  Energie für alle 
Anforderungen die das kommende 
Jahr für uns alle bereithält.                            
Viel Waidmannsheil und                               
„Bleiben Sie gesund“                                     
Ihr  
Dr. Peter Homann  



  

   

 

Der  2. Vorsitzende                         
Christian Bien  informiert:                               
Liebe Vereinsmitglieder,           
wie angekündigt, ist der Vorstand 
des KJVs in Gesprächen mit dem 
Veterinäramt Main-Kinzig-Kreis 
bezüglich der Organisation einer 
Sammelstelle des KJVs für 
Trichinenproben.  
Um Mitglieder in der Organisation 
zu unterstützen und Fahrten 
einzusparen  kann sich der 
Vorstand vorstellen, ein bis zwei 

Neues aus den Fachabteilungen 

Jagdgebrauchshundewesen    
Mehrere Vereinsmitglieder 
nahmen am Hundeführer-
lehrgang des DL-Vereins 
Hessen teil  und absolvierten  
erfolgreich Verbands-
prüfungen. Aufzeichnungen 
des erfolgreichen  Deutsch-
Langhaar-Zwingers „vom 
Hartwald“, unseres  
Vereinsmitglieds Christoph 
Liebelt,  können Sie auf der  
KJV-hompage  einsehen. 

Naturschutzbeauftragter  und  
Naturlandstiftung                               
Der Delegierte des KJV für die 
Naturlandstiftung im MKK, 
Peter Könnemann, wird  für 
die  kommenden vier Jahre  
auch das Amt als 
Naturschutzbeauftragter des 
KJV Schlüchtern übernehmen.   

Unsere  Internetseite wurde komplett überarbeitet und ist              
stet s auf dem neuesten Stand. 

                                             
Schauen Sie mal rein!! 

Jagd- und Naturschutzmobil:  Zu den bisher  tätigen  Vereins-
mitgliedern  Karl Roth und Hermann Pfister konnte das im 
Naturschutzbereich  aktiv tätige  Ehepaar Barbara und Willi 
Merx  gewonnen werden.  

und am 04.09. und 02.10.20  im  
Acisbunnen stattfanden, wurden  
die  weiteren Termine  Corona -
bedingt abgesagt. 

 

Gothaer Jagdhunde - Unfallversicherung 
Die Gruppenversicherung der Gothaer Allgemeinen 
Versicherung, Göttingen,  für Jägerschaften und Kreisgruppen 
zur Jagdhunde-Unfallversicherung auf Treib- und 
Gesellschaftsjagden ist eine neue Leistung des 
Kreisjagdvereins Schlüchtern e.V. für seine Mitglieder. So 
zeigen wir den Hundeführern und ihren Hunden unsere 
Wertschätzung für ihren schwierigen und häufig gefährlichen 
Einsatz. Denn der tierschutzgerechte Einsatz von geeigneten 
Jagdhunden ist ein Faktor, der zum Erfolg der Jagdausübung 
beiträgt. Versichert sind alle ordentlichen Mitglieder der 
Jägerschaft mit ihren Jagdhunden. 
Besondere Vereinbarungen zur Gruppenversicherung:  
Versichert sind alle reinrassigen Hunde mit Ahnentafeln und 
Mischlinge, die von reinrassigen Hunden nachweislich 
abstammen.  
Die Versicherungssumme beträgt für geprüfte Hunde im 
Todesfall 1.000,- €.   Für jeden ungeprüften Hund 750,- €.  
Tierarztkosten bis zu 2.000.- €, bei einer Selbstbeteiligung von 
150.- € je Schadensfall, sind ebenfalls gedeckt.  

Weitergehende Informationen erhalten Sie von:  
Christian Bien, Am Kirchberg 3, 36399 Freiensteinau 
Telefon/Mobil:  0151 167 58866      und 
Detlef Hohmann, Waldstraße 7, 36396 Steinau-Ulmbach 
Telefon/Mobil: 0178 825 8888 

Foto 

 

Foto: Peter Könnemann  (re.) + Alexander Schmidt – Leiter JJL 2013 Zum Jagdgeschehen im Altkreis Schlüchtern 

Es war nur eine Frage der Zeit, bis es die  Afrikanische 
Schweinepest (ASP) auch nach Deutschland  schafft.                                        
Informationen finden Sie auf  unserer KJV-homepage unter ASP. 
Siehe Bericht:   Der Main-Kinzig-Kreis bereitet sich darauf vor, 
dass die ASP bis ins Kreisgebiet vordringt.  

 

Der Jägerstammtisch war  für jeden 1. Freitag im Monat 
geplant.   Nach Jägerstammtischen, die  in kleinem Rahmen                         

 

 

 
zum Jagdgeschehen 

sind auf unserer KJV-
homepage einzusehen! 

 

Sammeltermine pro Woche  in Schlüchtern anzubieten. 
Voraussetzung ist, dass die Proben von einer berechtigten 
Person  im Vorfeld fachgerecht genommen, verpackt sowie 
Dokumente richtig ausgefüllt wurden. 
Voraussichtlich würde ein kleiner Unkostenbetrag je Probe 
anfallen.                                                                                                                             
Wir bitten um ein Feedback der Mitglieder, ob eine solche 
Sammelstelle interessant wäre und genutzt werden würde.  

Wir begrüßen  unsere neuen KJV-Vereinsmitglieder                  
Florian Bensing, Slü-Herolz 
Tamara Huhn, Freiensteinau 
Alexander H. Klüh, Slü-Wallroth 
Lennart Müller, Sinntal 
Nicole Simmel-Dienesch, Sinntal-Sannerz ,                                                
und freuen uns, dass sie mit   ihrer Mitgliedschaft unsere  
Arbeit als Interessenvertretung  der organisierten Jägerschaft 
stärken. 

 

Jagdliches aus dem Altkreis Schlüchtern 
 
 
 
 
                                                                                              
Diese  sind in die bestehenden sieben  Reviergruppen  des 
RRS  eingebunden.   
In der  Reviergruppe Bergwinkel  14 Reviere  mit  5.766  ha  
bejagbarer  Fläche.                                                                                                            
In der Reviergruppe Mittleres Kinzigtal  9 Reviere  mit    
3.637 ha  bejagbarer Fläche,  und  zur  Reviergruppe   
Jossgrund  zählen   4 Reviere  mit  1.239 ha bejagbarer 
Fläche.              
Aus dem Gebiet AK. Schlüchtern   eingegliedert sind die Staatl. 
verp. Eigenjagdbezirke des Hess. FA. Jossgrund  mit Sinntal, 
Grauberg, Bellinger Berg,  und die des Hess. FA. Schlüchtern 
mit  Alsberg, Hirschbach, Schlüchtern-Huhn. 
                                                                                                        

 

27 Gemeinschaftliche Jagdbezirke und 
private Eigenjagdbezirke  des Altkreises 
Schlüchtern liegen im Rotwildring 
Rotwildgebiet Hessischer Spessart (RRS)                                                        


